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Der Heimat- und  
Verschönerungsverein lädt am 
Samstag, den 1. Februar 2014  
in Hubenberg, Gasthaus Polster  
zu einer Rockenstub‘n ein,  
Beginn 19.30 Uhr.

Es erwarten Sie die 
Waischenfelder Burgmadla, 
Belcanto Vocale, Dadaraa,  
Rosi Zita und ein 
gutgelauntes singfreudiges 
Publikum.

Auf Ihren Besuch freut 
sich der Heimat- und 
Verschönerungsverein.

Rockenstub‘n 
Samstag, 1. Februar 2014
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Öffnungszeiten
Rathaus
Mo., Di., Do., Fr................................... 08.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag.............................................. 14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch......................................................... geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes
Während der Winterzeit
Dienstag............................................... 16.00 bis 18.00 Uhr
Samstag............................................... 10.00 bis 12.00 Uhr

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 2 	
ist der 19.02.2014.

Faschingsveranstaltung 
in der Sport- und Bürgerhalle
Es wäre schön, wenn heuer am Faschingsdienstag, 4. März 
2013 - nach dem Faschingsumzug - eine Art Abschluss in 
unserer Sport- und Bürgerhalle stattfinden könnte. Hier könnten 
z. B. Büttenreden oder andere Attraktionen geboten werden. 
Voraussetzung ist natürlich, dass sich ein Verein bereit erklärt, 
die Bewirtung zu übernehmen. Interessenten können sich 
gerne bei uns im Sekretariat (Frau Redel, Tel. 9601-12) bis 
spätestens 14. Februar 2014 melden.

Bürgerhaus Breitenlesau
Als neues Hausmeisterehepaar wurde Frau Irmgund und Herr 
Hubert Düngfelder aus Siegritzberg seit 1. November 2013 
angestellt. Bei Fragen rund um das Bürgerhaus Breitenlesau 
wenden Sie sich bitte an Familie Düngfelder (Tel. 0202/1433).
Herzlichen Dank an dieser Stelle an Familie Poser aus Breiten-
lesau, die jahrelang diese Tätigkeit in vorbildlicher Weise über-
nommen hatte.

Fundbüro
Im Fundbüro (Frau Wolf, Tel. 09202/9601-13) der Stadt 
Waischenfeld wurden folgende Fundsachen abgegeben:
1 Schlüssel mit Mäppchen (Fundort: Marktplatz Waischenfeld)

Mikrozensus 2014 im Januar gestartet
Auch im Jahr 2014 wird in Bayern und dem gesamten Bundes-
gebiet wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefra-
gung bei einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Die 
Pressemitteilung können Sie unter https://www.statistik.bayern.
de/presse/archiv/2014/7_2014.php einsehen.

Eintrittskarten für das Freibad 
als Geschenkidee
Sie suchen noch ein Geschenk für Kommunion, Ostern oder 
zum Geburtstag? Wir möchten darauf hinweisen, dass Zehner- 
und Saisonkarten für die diesjährige Freibadsaison bereits jetzt 
schon in der Kasse der Stadt Waischenfeld mit einer Ermäßi-
gung von 10 % erhältlich sind.

Reguläre Preise:
Zehnerkarten
(gültig für die aktuelle und folgende Badesaison)
Erwachsene (ab vollendetem 18. Lebensjahr)........... 28,00 EUR
Jugendliche (vom 14. bis 18. Lebensjahr) (außerdem gegen 
Nachweis: Schüler, Auszubildende,  Studenten, Empfänger 
von Grundsicherung oder ALG II, Zivildienstleistende, Schwer-
behinderte ab 50 %)................................................... 21,00 EUR
Kinder (vom 4. bis 13. Lebensjahr)............................ 17,00 EUR
Saisonkarten (gültig für die Badesaison)
Erwachsene (ab vollendetem 18. Lebensjahr)........... 40,00 EUR
Jugendliche (vom 14. bis 18. Lebensjahr)
(außerdem gegen Nachweis: Schüler, Auszubildende, Stu-
denten, Empfänger von Grundsicherung oder ALG II, Zivil-
dienstleistende, Schwerbehinderte ab 50 %)............ 28,00 EUR
Kinder (vom 4. bis 13. Lebensjahr)............................ 20,00 EUR
Familien (max. 2 Erwachsene und
4 Jugendliche / Kinder).............................................. 85,00 EUR

Veröffentlichung von Geburtstagen 
und Hochzeitsjubiläen im Mitteilungsblatt  
und in der Zeitung
Ihre Einwilligung oder Ihr Widerspruch für eine Veröffentli-
chung Ihres Geburtstages oder Hochzeitsjubiläums im Mittei-
lungsblatt und in der Zeitung kann jederzeit bei Frau Wolf, Tel. 
09202/9601-13, Sekretariat Stadt Waischenfeld, abgeändert 
werden.
Zur Information:
Das Mitteilungsblatt befindet sich seit 2008 auch auf der Inter-
netseite der Stadt Waischenfeld.

Müllsäcke für 
Kleinkinder und Pflegebedürftige
Wir möchten noch einmal darauf hinweisen, dass von der Stadt 
Waischenfeld für Kleinkinder und Pflegebedürftige kosten-
lose Müllbeutel ausgegeben werden. Kleinkinder bekommen 
zu Ihrer Geburt einmalig 12 Müllsäcke. Der Anspruch besteht 
längstens ein Jahr nach der Geburt. Pflegebedürftige erhalten 
ab der Pflegestufe II pro Monat 1 Müllsack. Diese Müllsäcke 
können dann halbjährlich abgeholt werden. Anträge und Müll-
säcke sind bei Frau Wolf oder Frau Redel, Sekretariat der Stadt 
Waischenfeld, erhältlich.
Zusätzlich können ermäßigte Windelsäcke für Kleinkinder bis 
24 Monate und Pflegebedürftige beim Landratsamt Bayreuth 
beantragt werden. Antragsformulare sind in der Stadtverwal-
tung Waischenfeld erhältlich.

Meldung offener Feuer an die Integrierte 
Leitstelle in Bayreuth
Offene Feuer sind grundsätzlich und möglichst am Tag vor 
der Feuerschürung bei der Stadtverwaltung (Tel. 09202/9601-
0) anzumelden. Die Meldungen werden wir sodann an die Inte-
grierte Leitstelle in Bayreuth weiterleiten, wozu folgende Infor-
mationen nötig sind:
-	 genaue Ortsbeschreibung (Flurnummer) und Zeitraum der 

Feuerschürung
-	 Name, Anschrift und telefonische Erreichbarkeit
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Damit Bürgerinnen und Bürger auch außerhalb der büroüb-
lichen Zeiten der Stadtverwaltung ein Nutzfeuer bekanntge-
ben können, steht bei der Integrierten Leitstelle die Durchwahl 
0921/79321-200 für Bürger zu Verfügung.
Wir weisen darauf hin, dass der Betreiber während der Brenn-
dauer telefonisch erreichbar sein muss und den notwendigen 
Brandschutz sicherzustellen hat.

Nutzung des Gehweges in der Vorstadt
In der Vorstadt kommt es immer wieder zu gefährlichen Situa-
tionen, weil Autos und Radfahrer auf dem Gehweg fahren. Wir 
weisen ausdrücklich darauf hin, dass dieser Gehsteig nicht als 
Radweg oder gar als Straße genutzt werden darf.

FO:kus
Die neue Ausgabe des „FO:kus - Offizieller Veranstaltungska-
lender für das Forchheimer Land und die Fränkische Schweiz“ 
für das 1. Quartal 2014 ist erschienen und liegt ab sofort bei
>	 Ihrer Gemeindeverwaltung und Tourist-Information
>	 dem Landratsamt Forchheim,
>	 in der VHS-Geschäftsstelle Forchheim,
>	 den Sparkassenfilialen im Landkreis Forchheim,
>	 sowie bei zahlreichen weiteren Verteilstellen aus.
Nach dem redaktionellen Teil mit dem Titelthema - Wintersport 
und -spaß in der Fränkischen Schweiz und im Forchheimer 
Land - und vielen interessanten Veranstaltungstipps (Konzerte, 
Theater, Kabarett, Märkte) folgt ein Sonderteil mit Faschings-
veranstaltungen. Daran schließt sich der Kalender mit Ausstel-
lungen und Führungen sowie der FO:kus Junior - der Veranstal-
tungskalender für Kinder - an.
Anschließend folgt der allgemeine Terminteil mit 40 Seiten.
Alle Termine - mittlerweile über 2.000 Veranstaltungen - finden 
Sie auch online unter www.forchheimer-kulturservice.de.

Managementplan für die 
Mausohrwochenstuben in Nankendorf, 
Oberailsfeld und Pottenstein liegt vor
Am 12. Dezember 2013 wurde von der Regierung von Ober-
franken der Gemeinde Ahorntal, den Städten Waischenfeld 
und Pottenstein, den Kirchengemeinden sowie den Fachbehör-
den der nun fertiggestellte Managementplan für das NATURA 
2000-Gebiet „Mausohrkolonien in der Fränkischen Schweiz“ 
überreicht. Der Plan wird dauerhaft in den Rathäusern, bei den 
Pfarrämtern, im Landratsamt Bayreuth und am Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Bayreuth zur Einsichtnahme 
vorgehalten.
Bei den Gebieten handelt es sich um Fortpflanzungsquartiere 
des Großen Mausohres, einer unserer größten Fledermausar-
ten. Die Wochenstuben dieser Tiere, in denen zum Teil mehrere 
hundert Weibchen in den Sommermonaten ihren Nachwuchs 
gebären und aufziehen, befinden sich in Oberfranken meist in 
Dachstühlen von Kirchengebäuden, so auch in Nankendorf, 
Oberailsfeld und Pottenstein.
Hauptanliegen von NATURA 2000 ist es, das europäische 
Naturerbe zu bewahren und die Gebiete europäischen Ranges 
in ihrem guten Zustand zu erhalten. Aus diesem Grund werden 
in Bayern mit allen Beteiligten vor Ort sog. Managementpläne 
erarbeitet. Der Managementplan zeigt auf, welche Maßnah-
men im NATURA 2000-Gebiet notwendig sind, um einen gün-
stigen Erhaltungszustand der Lebensraumtypen und Arten zu 
gewährleisten oder wiederherzustellen.
In den Fledermaus-Wochenstuben ist vor allem die Sicherung 
der Störungsfreiheit während der Jungenaufzucht im Sommer-
halbjahr entscheidend. Notwendige Sanierungs- oder Reno-

vierungsarbeiten im Umfeld der Quartiere müssen auf den 
Herbst oder Winter verschoben werden und unbedingt mit den 
Naturschutzbehörden abgestimmt werden. Auch der Erhalt 
der traditionellen Ein- und Ausflugsöffnungen ist von existen-
zieller Bedeutung für die Großen Mausohren. Fledermäuse 
sind Gewohnheitstiere. Werden die alten Einflugsöffnungen 
verschlossen finden sie oft nicht mehr ins Quartier, auch wenn 
benachbart andere Öffnungen bereitgestellt werden.
Natürlich spielt auch die Qualität des Jagdgebietes eine wich-
tige Rolle bei der Entwicklung der Wochenstuben. Mausohren 
jagen vorwiegend im Wald. Strukturreiche Wälder mit hohem 
Laubholzanteil, in denen viele Insekten als Beutetiere leben, 
werden bevorzugt.
Der Managementplan wurde von der Regierung von Oberfran-
ken zusammen mit der Koordinationsstelle für Fledermaus-
schutz Nordbayern und dem Landratsamt erarbeitet.
Für die zukünftige Umsetzung der Erhaltungsmaßnahmen ist 
die untere Naturschutzbehörde am Landratsamt Bayreuth 
zuständig.
Die Regierung von Oberfranken, Höhere Naturschutzbehörde, 
bedankt sich bei allen Beteiligten für die gute und konstruktive 
Zusammenarbeit und hofft mit den Managementplänen zur 
Erhaltung der naturschutzfachlich sehr wertvollen Gebiete bei-
tragen zu können.
gez. Niedling
Regierung von Oberfranken, Sachgebiet Naturschutz

Stadt Waischenfeld

Amtliche Bekanntmachung
Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer 
für das Kalenderjahr 2014
Letztmals ergingen nach der Hauptveranlagung zum 
01.01.2003 aufgrund der finanzamtlichen Messbescheide 
für alle wirtschaftlichen Einheiten generelle Grundsteuerbe-
scheide. Weitere Grundsteuerbescheide wurden und werden 
nach später folgenden finanzamtlichen Grundsteuermessbe-
scheiden bekannt gegeben.
Das gilt insbesondere bei Neu- und Nachveranlagung.
Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuerbescheide 
2014 wird hiermit gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes 
(GrStG) vom 07.08.1973 (Bundesgesetzblatt [BGBl.] I, Seite 
965), geändert durch die Gesetze vom 14.12.1976 (BGBl. I, S. 
3341), vom 23.09.1990 (BGBl. II, Seite 885), vom 13.09.1993 
(BGBl. I, S. 1569), vom 27.12.1993 (BGBl. I, S. 2378, 1994 I, 
S. 2439), vom 14.09.1994 (BGBl. I, S. 2325), vom 29.10.1997 
(BGBl. I, S. 2590), vom 19.12.1998 (BGBl. I, S. 3836), vom 
22.12.1999 (BGBl. I, S. 2601) und vom 19.12.2000 (BGBl. I, S. 
1790) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2014 in gleicher 
Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. Dies bedeutet, dass die Steu-
erpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 2014 erhalten, 
im Kalenderjahr 2014 die gleiche Grundsteuer wie im Kalen-
derjahr 2013 zu entrichten haben. Für diese treten mit dem 
Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher 
Steuerbescheid für 2014 zugegangen wäre. Die Grundsteuer 
wird zu je 1/4 ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. 
und 15.11.2014, vorbehaltlich einer anderen getroffenen Rege-
lung, fällig. Die Grundsteuerbescheide und die Begründung 
hierzu können bei der Stadt Waischenfeld, Marktplatz 1, 91344 
Waischenfeld, eingesehen werden.
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei Wochen 
nach dem Tag der Veröffentlichung als bekannt gegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb einer Frist von 
einem Monat, die mit dem Tag der wirksamen Bekanntma-
chung zu laufen beginnt, Widerspruch erhoben werden. Der 
Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt 
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Telefon- und E-Mailverzeichnis der Stadt Waischenfeld (Stand: Januar 2013) 
 

Vermittlung  
09202/9601-0 

Telefax 
Stadt  09202/9601-29 
Bauamt 09202/9601-30 
Bauhof  09202/970740 
 

E-Mail (allgemein) 
poststelle@waischenfeld.bayern.de 
tourist-info@waischenfeld.bayern.de 
 
 

Durchwahl Name 
E-Mail 

Abteilung 

9601-10 
und 0171/9789425 

Pirkelmann, Edmund 
edmund.pirkelmann@waischenfeld.bayern.de 

Bürgermeister 
Zimmer 4 

9601-11 Gold, Heiko 
heiko.gold@waischenfeld.bayern.de 

Einwohnermelde- und Passamt, 
Soziales, Gaststättenrecht, 
Standesamt, EDV 
Zimmer 3 

9601-12 Redel, Alexandra 
alexandra.redel@waischenfeld.bayern.de 

Sekretariat, 
Ordnungsamt 
Zimmer 1 

9601-13 Wolf, Karin 
karin.wolf@waischenfeld.bayern.de 

Sekretariat, 
Ordnungsamt 
Zimmer 1 

9601-14 
 

Dressel, Alexander 
alexander.dressel@waischenfeld.bayern.de 

Geschäftsleiter 
Bau- und Grundstücksreferat, 
Wasserrecht, Straßenverkehrs-
ordnung, Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung, Wahlen 
Zimmer 7 

9601-15 Mühlhäußer, Andrea 
andrea.muehlhaeusser@waischenfeld.bayern.de 

Rentenangelegenheiten, 
Friedhofsverwaltung, 
Sondernutzungen, VHS 
Zimmer 6 

9601-16 Wehrl, Marianne 
marianne.wehrl@waischenfeld.bayern.de 

Kassenleitung, 
Personalwesen, Steuern, 
Zimmer 8 

9601-16 Krug, Birgit 
birgit.krug@waischenfeld.bayern.de 
Bräuer, Nicole 
nicole.braeuer@waischenfeld.bayern.de 

Kassenwesen, Buchhaltung 
Zimmer 8 

9601-17 Hofmann, Adolf 
adolf.hofmann@waischenfeld.bayern.de 

Tourist-Info 
Erdgeschoß 

9601-21 Keller, Gertraud 
gerdi.keller@waischenfeld.bayern.de 

Kassenwesen, Buchhaltung, 
Steuern 
Zimmer 8 

9601-22 Grundler, Sabine 
sabina.grundler@waischenfeld.bayern.de 

Einwohnermelde- und Passamt, 
Gewerbeamt 
Zimmer 2 

0175/5853797 und 9601-18 
 

0172/8264482 

Wickles, Martin 
klaeranlage-waischenfeld@gmx.de 
Schrüfer, Reinhard 

Kläranlage 
Hammermühle 8 

0172/9951903 
9601-32 oder 970670 

Fax: 970740 

Poser, Lothar 
 

Bauhof, 
Hammermühle 10 

0151/11671501 
0171/9789426 

Fuchs, Peter 
Stenglein, Reinhard 

Bauhof 

09202/880 Stenglein, Andreas Freibad 
 

Waischenfeld, Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld, einzulegen.
Sollte über den Widerspruch ohne zureichenden Grund in 
angemessener Frist sachlich nicht entschieden werden, kann 
Klage beim Bayerischen Verwaltungsgericht, Friedrichstraße 
16, 95444 Bayreuth, schriftlich oder zur Niederschrift des 
Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben 
werden. Die Klage kann nicht vor Ablauf von drei Monaten nach 
der Einlegung des Widerspruchs erhoben werden, außer wenn 
wegen besonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist 
geboten ist.

Die Klage muss den Kläger, den Beklagten/die Beklagte und 
den Streitgegenstand bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen 
und Beweismittel sollen angegeben, die angefochtene öffent-
liche Festsetzung der Grundsteuer soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Waischenfeld, 15.01.2014
Edmund Pirkelmann 
1. Bürgermeister
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Zum Geburtstag
am 03.02.	 Trautner Konrad, Nankendorf 23	 77 Jahre
am 05.02.	 Gruber Gertraud, Zeubacher Str. 1	 85 Jahre
am 06.02.	 Graf Barbara, Löhlitz 50	 86 Jahre
am 06.02.	 Krüger Helmut, Vorstadt 7	 78 Jahre
am 07.02.	 Neubauer Johann, Löhlitz 32 1/2	 84 Jahre
am 09.02.	 Bauerschmitt Kunigunda,
	 Eichenbirkig 31	 70 Jahre
am 11.02.	 Hartmann Ottilie, Löhlitz 7	 81 Jahre
am 16.02.	 Fiedler Heinrich, Hubenberg 14	 89 Jahre
am 18.02.	 Düngfelder Katharina, Siegritzberg 9	 77 Jahre
am 19.02.	 Schmitt Josef, Nankendorf 24	 76 Jahre
am 19.02.	 Mai Balbine, Hauptstr. 38	  76 Jahre
am 20.02.	 Maier Alfons, Neusig 12	 81 Jahre
am 21.02.	 Wolf Johann, Löhlitz 18	 91 Jahre
am 22.02.	 Lindner Katharina, Schönhaid 1	 79 Jahre
am 22.02.	 Schwarzmann Oskar, Hubenberg 16	 72 Jahre
am 28.02.	 Düngfelder Anna, Hubenberg 9	 80 Jahre

Diamantene Hochzeit
am 15.02.	 Margareta und Jakob Lang, Zeubacher Straße 22

Geburten
Am 03.12.2013
Marie Kohlmann, Tochter von Johanna und Frank Kohlmann, 
Langenloh 23

Am 30.12.2013
Toni Albersdörfer, Sohn von Sandra und Stefan Albersdörfer, 
Am Weißenstein 14

Wissenswertes

Die KJR-Startangebote 
für das Frühjahr 2014
MÄDCHENTAG
Der Kreisjugendring veranstaltet m Samstag, 22. Februar im 
Jugendcafe Hollfeld wieder einen Tag nur für Mädchen.
Alter 12 - 14 Jahre

THERMENNACHT
(Verbands- und Vereinstag)
Am Samstag, 01. März steht bei der Thermennacht in Obern-
sees wieder „Spiel, Spaß und Spannung“
auf dem Programm. Die Zielgruppe sind Kinder und Jugend-
liche, die im Landkreis in Vereinen und Verbänden organisiert 
sind.

MITARBEITERSCHULUNG
Zum Thema „Wie schützen wir Kinder und Jugendliche vor 
sexueller Gewalt?“ bietet der KJR eine Mitarbeiterschulung am 
Samstag, 22. März in Zusammenarbeit mit AVALON e.V. und 
dem Stadtjugendring Bayreuth an.

„fruchtBAR“-SCHULUNG
Am Samstag, 29. März findet eine „fruchtBAR“-Schulung im 
Landratsamt Bayreuth statt.
Alle Gruppen, die sich die alkoholfreie Cocktailbar „fruchtBAR“ 
ausleihen möchten, können teilnehmen.
Themen werden u.a. sein: Alkohol und Alkoholkonsum, Jugend-
schutz bei Veranstaltungen, Hygiene am Arbeitsplatz Bar, 
Mischen von alkoholfreien Cocktails
Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei der 
Kreisjugendring-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 
Bayreuth, Tel. 0921/728-198, Fax 0921/728-88-198, e-mail: 
kreisjugendring@lra-bt.bayren.de, 	  
Internet: www.kjr-bayreuth.de

Bayerischer Bauernverband Bayreuth
Veranstaltungen
Di 04.02.14	 Pottensteiner Bauerntag
19.30 Uhr	 GH Mager, Pottenstein
Mi 05.02.14	 Grauer Star - Grüner Star - was tun?
13.30 Uhr	 GH Schreyer, Plankenfels
	 Ref.: Dr. Bernd Kamppeter, Augenarzt, BT
	 TN-Geb.: 2,00 EUR
Mo 17.02.14	 (M)eine Reise in den Orient - mit allen fünf 

Sinnen erleben
19.30 Uhr	 Bürgerhaus Breitenlesau
	 Ref.: Heide Piel, Hauswirtschaftsmeisterin, 

Bayreuth
	 TN-Geb.: 2,00 EUR + Materialkosten
	 Anmeld. Fr. Stenglein 09202/435

Möchten Sie Südafrika kennenlernen - 
bei sich zu Hause?
Südafrikanische Schüler suchen Gastgeberfamilien
Bei Interesse wenden Sie sich an:
FSA Youth Exchange
Helmuth-Zimmerer-Str. 75
97076 Würzburg
Tel.: 0931-3590770
Email: nicole@fsayouthexchange.de
www.fsayouthexchange.de

Region Bayreuth
Newsletter Februar 2014
www.region-bayreuth.de

27. März 2014: Jetzt Angebote einstellen!
Die Aktionstage zur Berufsorientierung für Mädchen und Jun-
gen ermöglichen es den  Unternehmen und Einrichtungen, ver-
schiedene Berufsausbildungsmöglichkeiten zu präsentieren.
Machen Sie mit beim Girls`- und Boy`s Day 2014.
Unterstützen Sie den Übergang von jungen Frauen und Män-
nern von der Schule in den Beruf! Denn nicht zuletzt hat das 
Einstellungsverhalten von Unternehmen einen entscheidenden 
Einfluss darauf, ob dieser Übergang tatsächlich gelingt.
Tragen Sie Ihre Aktion ein unter:
www.girls-day.de oder www.boys-day.de
Hier finden Sie auch alle Infos und Dokumente zum Herunter-
laden.
Bei weiteren Fragen steht Ihnen zur Verfügung: Eva Rundholz, 
Tel. 0921/728-158, eva.rundholz@region-bayreuth.de
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Ausbildungsabbrüche aktiv verhindern mit VerA
In Oberfranken brechen viele Jugendliche Ihre Ausbildung 
vorzeitig ab. Um dies zu verhindern, hilft der Senior Experten 
Service (SES) mit der Initiative VerA jungen Menschen bei Pro-
blemen in der Ausbildung. Der SES bringt kostenlos Auszu-
bildende mit kompetenten und erfahrenen Senioren Experten 
zusammen, die ihnen Stärke und Orientierung vermitteln. Die 
Ausbildungsbegleiter sind ehrenamtlich tätig, kennen die Sor-
gen junger Menschen und helfen individuell: Sie beantworten 
fachliche Fragen, begleiten Übungen für die Berufspraxis und 
die Prüfungsvorbereitung, kümmern sich um den Ausgleich 
sprachlicher Defizite, fördern soziale Kompetenz und stärken 
das Vertrauensverhältnis zwischen Azubi und Ausbilder.
Weitere Infos bei: Udo Raps, Regionalkoordinator für Ober-
franken, Tel.: 091/65475, Mobil: 0151/51186381, oberfranken@
vera.ses@bonn.de

Ausbildungsbegleitung gesucht
In Bayreuth sind aktuell rund 40 Senior, Expertinnen und Exper-
ten tätig. Wir suchen weitere Ausbildungsbegleiter.
Bitte wenden Sie sich an: Matthias Mörk, Tel. 0921/25-1187, 
matthias.moerk@stadt.bayreuth.de
Infos unter: www.vera.ses-bonn.de
Fortlaufend Termine und Infos zur Gesundheitsthemen der 
Region Bayreuth sowie eine Datenbank zu Gesundheitsdienst-
leistern unter: www.gesundheitsregion-bayreuth.de

Öffnungszeiten
Mo., Di., Do.........................................................9.00 - 12.00 Uhr
und................................................13.00 - 16.00 Uhr (Ferienzeit)
Mo., Di., Do.............. 9.00 - 12.00 Uhr (außerhalb der Ferienzeit)
Mi........................................................................9.00 - 12.00 Uhr
Fr........................................................................9.00 - 12.00 Uhr

Neue Anschrift:
Bischof-Nausea-Platz 2
Telefon:................................................................ 09202/9601-17
Fax: ..................................................................... 09202/9601-29
E-Mail:...............................  tourist-info@waischenfeld.bayern.de

Faschingsumzug 
in Waischenfeld
Damit der Faschingsumzug in Waischenfeld am Faschings-
dienstag, dem 04. März 2014 wieder durchgeführt werden 
kann, benötigt die Touristinformation unbedingt bis Montag, 
17.02.14 die Meldungen der teilnehmenden Vereine und Orga-
nisationen.
Vor Beginn des Umzuges erhält jeder Teilnehmer der mitwir-
kenden Gruppen erstmals einen Verzehrgutschein von 4,- EUR.
Für die Versicherung des Zuges bitten wir uns auch die Anzahl 
der Wagen, sowie deren amtliche Kennzeichen zu nennen.
Anmeldungen sind zu den üblichen Öffnungszeiten direkt in 
der Touristinformation, oder telefonisch unter 09202 960117, 
per Fax 09202 970129 oder per E-Mail
tourist-info@waischenfeld.bayern.de möglich.
Der Start des Umzuges ist um 14:00 Uhr vor dem Kindergarten 
in der Vorstadt vorgesehen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117
Bei Notfällen 112
Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den 
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle 
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
In der Praxis von 10.00 bis 12.00 Uhr und 18.00 bis 19.00 Uhr.
In der übrigen Zeit (0.00 - 24.00 Uhr) Rufbereitschaft des not-
dienstlichen Zahnarztes.
Die Tonbandansage für den Notdienst ist an den eingeteilten 
Tagen unter der Telefonnummer 0921/761647 zu hören. Der 
Notdienst kann für alle Bereiche im Internet nachgelesen wer-
den unter: www.notdienst-zahn.de

Februar
01./02.02.	 Dr. Renner Ulrich, 95444 Bayreuth, Richard-

Wagner-Str. 33, Tel. 0921/61131
	 ZÄ Schumann Christine, 95460 Bad 

Berneck, Maintalstr. 16, Tel. 09273/966671
08./09.02.	 Dr. Schinner Hans, 95444 Bayreuth, 

Richard-Wagner-Str. 46, Tel. 0921/52575
15./16.02.	 Dr. Schmidt Achim, 95448 Bayreuth, Stuck-

bergstr. 2, Tel. 0921/23770
	 Dr. Schwarzmann Mirjam, 96142 Hollfeld, 

Flurstr. 1, Tel. 09274/271
22./23.02.	 Dr. Schmidt Lothar, 95446 Bayreuth, Austr. 

11 a, Tel. 0921/63336

Volkshochschule Waischenfeld
Geschäftsstelle: Ziegelgasse 18, 91344 Waischenfeld
Andrea Mühlhäußer
Anmeldung im Rathaus: 	  
Tel.: 0 92 02 / 96 01 15, nur vormittags
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Ver-
anstaltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nicht-
erscheinen muss in Zukunft die Teilnehmergebühr nachge-
fordert werden. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle 
Kursgebühr entrichten. Die Anmeldung zu Kursen ist unbe-
dingt erforderlich, da nur so eine Überbelegung vermieden 
werden kann!!

Bewegung / Gymnastik / Fitness
Wf 003_4	 „Rückenschule“
Beginn: Di., 25.02.2014 20.00 - 21.00 Uhr Turnhalle 10 Abende 
mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte Gebühr: 
30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert
Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitmachen 
kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche Wohlbefin-
den unterstützen.
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Wf 004_4	 „Pilates“
Beginn: Fr., 28.02.2014 18.30 - 19.30 Uhr Turnhalle 10 Abende 
Gebühr: 30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft 
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.

Wf 005_4	 „Pilates am Morgen“
Beginn: Di., 25.02.2014 8.30 - 9.30 Uhr Schule, Aula 10 Vormit-
tage mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte Gebühr: 
30,00 Euro Leitung: Margareta Spessert max. Teilnehmer 12
Wie Kurs 4.4 nur am Vormittag
Ideal für alle, die nicht berufstätig und am Abend nicht mehr 
motiviert sind einen Kurs zu besuchen. Also - einfach aufraffen 
und kommen!!

Wf 005_4	 „Bewegt älter werden - Fit durch Bewegung“
Beginn: Do., 27.02.2014 9.00 - 10.00 Uhr Bader-Haus 
Waischenfeld 15 Vormittage mitzubr.: bequeme Kleidung und 
Schuhe Gebühr: 40,00 Euro Leitung: Margareta Spessert und 
Elke Klaus Max. Teilnehmer: 10 Personen
Ganz nach dem Motto „Gemeinsam bewegen wir uns“ erfah-
ren in diesem Kurs Seniorinnen und Senioren eine angepasste 
Gymnastik, die den ganzen Körper mit Kräftigung-, Dehnungs- 
und Entspannungsübungen trainieren hilft. Dieser Kurs soll Ihre 
Gesundheit von Kopf bis Fuß, bis ins hohe Alter verbessern 
und erhalten. Es werden Herz und Kreislauf trainiert, Rücken 
und Wirbelsäule gestärkt, aber auch Gleichgewichts und Koor-
dinationsübungen angeboten.
Dieser Kurs wird von Margareta Spessert (Wirbelsäulengymna-
stik) und Elke Klaus (Psychomotorik für Senioren) angeboten.

Wf 006_4	 „Sanftes Qi-Gong“
Beginn: Mo., 10.03.2014 · 18.00 - 19.00 Uhr · Aula, Schule · 6 
Abende · mitzubr.: bequeme Kleidung, Sportschuhe oder Stop-
persocken · Gebühr: 25,00 Euro · Leitung: Gerda Thiem ·
Sanftes Qi-Gong umfasst ein weitreichendes System verschie-
dener heilgymnastischer und zugleich meditativer Übungen 
und ist ein Teil der traditionellen Chinesischen Medizin. Durch 
die Übungen soll unser Körper gestärkt und von Anspan-
nungen des Alltages befreit werden. Es werden die aufge-
brauchten Energiespeicher des Menschen wieder aufgeladen 
und die eigenen Körperkräfte aktiviert. Sanftes Qi-Gong ist 
in jedem Alter, auch mit körperlichen Einschränkungen und 
Schwächen leicht zu erlernen. • max. Teilnehmer 12

Wf 007_4	 „Erste Hilfe bei kindern“
Beginn: Di., 11.03.2014, Mi., 12.03.2014, Di., 18.03.2014, Mi., 
19.03.2014 · 19.30 - 21.00 Uhr · Schulungsraum im Mehrzweck-
haus Waischenfeld · 4 Abende · Gebühr: 25,00 Euro · Leitung: 
Hans Rottmann (Ausbilder Malteser Waischenfeld ·
Sie sind Mama, Papa, Oma, Opa, Tante, Onkel … oder arbei-
ten mit Kindern? Dann ist es unter Umständen lebenswichtig, in 
Notfallsituationen schnell und gezielt handeln zu können - denn 
oft sind die ersten Minuten nach einem Unfall entscheidend. 
Grundsätzlich gilt, „Kinder sind keine kleinen Erwachsenen“ 
und müssen daher auch anders versorgt werden. Lernen sie 
in diesem Kurs theoretisch und in praktischen Übungen was 
sie selbst tun können, wie sie in einem Notfall richtig reagie-
ren, lebensrettende Sofortmaßnahmen … damit Sie auch in 
kritischen Situationen Ruhe bewahren und im entscheidenden 
Augenblick das Richtige tun!

Kultur und Gestalten
Wf 001_5	 „Eulen, Hühner und andere schräge Vögel“
Beginn: Mo., 10.03.2014 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Gemüseras-
pel, Kernseife, Plastiktischdecke Materialkosten ca. 6,00 EUR, 
werden bei der Kursleitung entrichtet

Wir filzen aus schöner Merinowolle farbenprächtige Vögel, ver-
träumte Eulen und lustige Hühner. Das Ferdervieh kann auf 
einen Stab gesteckt als Deco für innen und außen oder gefüllt 
als toller Hingucker im Garten oder in der Wohnung seinen 
Landeplatz finden. Lasst euch überraschen …

Wf 002_5	 „Platzsets oder Tischläufer“
Beginn: Mi., 19.02.2014 18.30 - 21.30 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: Plastiktischdecke, Kern-
seife, Gemüseraspel, 2 Handtücher Materialkosten ca. 4,00 
EUR, werden bei der Kursleitung entrichtet.
Für unseren Tisch filzen wir fröhliche Tischläufer aus Merino-
wolle. Mit dem Tischschmuck setzen wir besondere Akzente in 
unserer Wohnung. Gefilzt wir in Nasstechnik.

Wf 003_5	 „Taschen mit gefilztem Tragegurt“
Beginn: Di., 18.03.2014 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Plastiktisch-
decke, Kernseife und Gemüseraspel Materialkosten je nach 
Verbrauch ca. 9,00 EUR, werden bei der Kursleitung entrichtet.
Rund, eckig, länglich, fürs Tablet oder das Handy - Taschen 
können unterschiedlicher nicht sein. Wir filzen uns unsere 
eigene individuelle Wunschtasche aus toller, robuster Wolle. 
Ganz nach unserer Fantasie gestalten wir die Tasche mit 
Mustern oder in einer ausgefallenen Form. Tolle Details machen 
die Tasche zu einem Lieblingsstück. Größe und Form werden 
nach Wunsch erstellt. Ein stabiler, gefilzter Tragegurt macht 
unsere Tasche komplett.

Wf 004_5	 „Blumen und Blüten - in unterschiedlicher 
Technik“
Beginn: Do., 27.03.2014 18.30 - 21.30 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: Plastiktischdecke, Kern-
seife, Gemüseraspel, 2 Handtücher Materialkosten ca. 3,00 
EUR, werden bei der Kursleitung entrichtet.
Aus feiner Merinowolle lassen sich die unterschiedlichsten 
Blumen und Blüten filzen. Sie verschönern einfache, schlichte 
Kleidung z.B. als Anstecker oder Gürtel. Wunderschön kom-
men unsere Blüten in Verbindung mit floralen Materialien zur 
Geltung. Sehr gut können die Blüten auch zu Schmuck weiter-
verarbeitet werden.

Wf 005_5	 „Gebetbuchhüllen aus Merinowolle“
Beginn: Mo., 24.03.2014 18.30 - 22.00 Uhr Werkraum, Haupt-
schule Waischenfeld 1 Abend Gebühr: 15,00 Euro Leitung: 
Christine Kraus Mitzubringen sind: 2 Handtücher, Plastiktisch-
decke, Schere, Stift, Lineal Materialkosten ca. 4 EUR, werden 
bei der Kursleitung entrichtet
Frei nach dem Motto: GLAUBEN IST BUNT
fertigen wir aus feiner argentinischer Merinowolle wunder-
schöne, handschmeichelnde Hüllen für das neue Gebetbuch. 
So bekommt unser neues Buch eine einzigartige Schutzhülle. 
Die Hüllen werden in Nasstechnik gefilzt. Gestalten werden wir 
die Hülle ganz nach eigenen Wünschen mit christlichen Sym-
bolen wie einem Kreuz, einer Taube für den heiligen Geist oder 
auch Blüten oder grafischen Mustern.
Die Hülle ist auch ein individuelles Geschenk für alle die 
uns am Herzen liegen, oder für ein Erstkommunionkind!

Wf 006_5	 „Lust auf Nähen?“
Beginn: Do., 20.03.2014 13.30 - 16.30 Uhr Baderhaus 
Waischenfeld 6 Nachmittage Gebühr: 60,00 Euro Leitung: 
Maria Haas (Schneidermeisterin) Mitzubringen sind: Schnitt/
Schnittheft, Geodreieck, Bleistift, Schnittpapier, Papierschere, 
Stoffschere, Kopierpapier, Kopierrädchen, Schneiderkreide, 
Maßband, Stecknadeln, Nähnadeln, Nähmaschinennadeln 
in versch. Stärken, Nähmaschine mit Anleitung, Verlänge-
rungslabe Vorbesprechung für Modell- und Stoffwahl: Do., 
13.03.2014 (ca. 1 Stunde)
Für alle, die was nähen, lernen, entdecken oder selbst kreieren 
wollen … - dann sind sie in diesem Kurs genau richtig, denn 
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hier können Sie Kreativität und handwerkliches Geschick kom-
binieren und unter fachlicher Anleitung und Unterstützung ein 
individuelles Kleidungsstück oder ein Accessoires zaubern. 
Ganz abhängig von den eigenen Nähkenntnissen können Sie 
im Kurs vom einfachen bis zum komplizierten Modell alles 
nähen. Ungeübte nähen zum Einstieg einen einfachen Rock 
oder eine Hose, Fortgeschrittene können ihr Modell frei wählen.
Zur Vorbesprechung bringen Sie bitte ihr ausgewähltes 
Schnittmuster mit. Wer sich bei der Modell- oder Stoffwahl 
nicht sicher ist, den berate ich gerne!

Literatur
Au..._5	 „LESE UND GESPRÄCHSKREIS“
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 001_5	 „Flöte für Anfänger“
Beginn: nach Vereinbarung 10 Std. Hauptschule Waischenfeld 
Gebühr: 30,00 Euro Leitung u. Anmeldung: Susanne Görl

Spezial und mehr - Die „Junge VHS“
Wf 005_5	 „Ich Spiele- also bin ich!“
Beginn: Termin nach Vereinbarung Leitung: Fränkischer 
Theatersommer e. V., Hollfeld
Theater spielen ist so viel mehr als nur Text lernen- „Ich spiele 
- darum bin ich!“ lautet darum der Titel des theaterpädago-
gischen Programms des Fränkischen Theatersommers e. V. 
Für Kinder und Jugendliche ab 6 Jahren gibt es „Wir spielen 
Theater zum Einstieg oder „Eulenspiegel, Harlekin und Cha-
plin“ oder Clowns-Theater“ für Spaßmacher. „Das Leben ist 
eure Bühne“, dient über das Theater spielen der Stärkung der 
eigenen Selbstdarstellung im Alltag. Für Fortgeschrittene und 
Schauspielgruppen werden über Körperlichkeit, Stimme und 
Sprache Figuren charakterisiert. Die theaterpädagogischen 
Workshops sind für Kinder und Jugendliche, sowie für Erwach-
sene und Schauspielgruppen geeignet. Inhaltlich werden sie 
jeweils mit den Teilnehmern abgesprochen. Die Workshops 
werden als mehrtägige oder eintägige Kurse angeboten.

Wf 007_5	 „Collage - Was ist das?“
Für Kinder ab 8 Jahren
Beginn: Do., 05.03. und Fr., 06.03.2014 14.00 - 16.00 Uhr 
Bader-Haus Waischenfeld · 2 Nachmittage · Gebühr: 15,00 
EUR Leitung : Frau Gerhäuser · Max. Teilnehmer: 9 Kinder 	
Ihr seid kreativ und könnt euch vorstellen, dass aus eurem 
ganz eigenen Bild zusammen mit den anderen Bildern ein 
großes Ganzes entsteht? Dann seid Ihr in diesem Kurs genau 
richtig, denn das ist eine Collage - oder ein Bild im Bild! Wir 
wollen gemeinsam ein Landschaftsbild entstehen lassen, das 
wir bei der ersten Kunstausstellung 2014 in den Galerieräumen 
auf der Burg Waischenfeld ganz offiziell mit ausstellen dürfen.
Ihr solltet bitte mitbringen: Schere, Kleber, verschiedene 
Papiere (auch Reste), Motivlocher (falls vorhanden)

Wf 007_5	 „10-Finger-Tastschreiben“
Für Kinder ab der 5. Klasse
Beginn: Mi., 12.02.2014 15.30 - 16.15 Uhr Hollfeld, Gesamt-
schule - Computerraum · 15 Nachmittage · Gebühr: 25,00 EUR 
zzgl. Arbeitsbuch (ca. 11,00 EUR) zu bezahlen bei der Kurslei-
tung Leitung: Frau Andrea Birner, IT-Lehrerin · Max. Teilneh-
mer: 15 Kinder In Zusammenarbeit mit der VHS Hollfeld 	
Jeder benutzt heute Computer. Aber könnt ihr auch mit allen 10 
Fingern schreiben!? Oder schreibt ihr eure Texte mit der „Zwei-
Finger-Schuch-Methode“?
Dann ist endlich der richtige Zeitpunkt das Tastschreiben 
zu lernen!. Denn mit anderen im Internet chatten ist für Dich 
wesentlich schneller möglich, wenn du mit 10 Fingern schrei-
ben kannst. Jeder Brief ist im Nu fertig getippt. Also melde dich 
an und du lernst in diesem Kurs die Grundstellung, die Buch-
staben und die Zahlen in der Zahlenreihe im 10-Finger-System 
sicher anzuwenden.

Kindertagesstätte

Anmeldung für das Kita-Jahr 2014/2015
Dienstag, 18. Februar und Mittwoch, 19. Februar 2014 
jeweils von 8:00 Uhr -12:00 Uhr und von 14:00 Uhr -16:00 Uhr
Wenn Sie Ihr Kind im kommenden Kita-Jahr, September 2014 
bis August 2015, in unseren Kindergarten oder in unsere Kin-
derkrippe bringen möchten, vereinbaren Sie bitte einen Termin 
mit uns.
Tel: 09202/1475
Telefonzeiten: 8:00 - 8:30 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Gerne können Sie Ihr Kind zur Anmeldung mitbringen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Kita-Team St. Elisabeth

Impressum

Stadt Waischenfeld
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten  der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
verteilt.
– 	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
	 P.h.G.: E. Wittich
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann, 
	 Marktplatz 58, 91344 Waischenfeld
	 für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
	 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
–	 “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des 

Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen. 
–	 Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40  zzgl. 

Versandkostenanteil.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Gemäß Art. 8, Abs. 3 des Bayerischen Pressegesetzes (BayPrG) wird darauf hinge-
wiesen, dass Gesellschafter des Verlages letztlich sind: Edith Wittich-Scholl, Michael 
Wittich, Georgia Wittich-Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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Herr Diatka und Frau Mzyk von der Sparkasse 
Bayreuth übergaben an Leni Knörl und Ute Hümmer 
1.000,00 €. aus dem sozialen Zweckertrag des 
Finanzinstituts.  Der Betrag soll für Spielgeräte 
eingesetzt werden. 

Die Wählergemeinschaft 
Waischenfeld-Land verzichtete 
auf die Weihnachtsanzeige  und 
setzte einen Betrag von 150,00 € 
für unsere Kita ein. 

Maria Haas - Schnitt-Design u. 
Schneiderei aus Hannberg bestickte 
Handtücher mit dem Elisa-Engel und 
unterstützte die Kita mit 100,00 €. 

Herr Lambertz von der Fa. Tec-Center  
in Zeubach half bei der Installation der 
Telefonanlage und spendete einen 
Betrag von 500,00 € für das 
Kindergartenprojekt. 

Basare 
Der Elternbeirat der Kita veranstaltete im 
Herbst einen Second – Hand Basar in der 
Bürgerhalle. Der Erlös in Höhe von 1011,63 € 
kommt der Kita zugute. Vom Ergebnis des 
diesjährigen Adventsbasars der Pfarrei ging 
ein Betrag von 1.703,10 € als Unterstützung 
an die Kindertagesstätte.  
 

 
In den vergangenen Monaten bekamen wir wieder viel Unterstützung. Durch zahlreiche 
Aktionen für unsere Kita, private Spenden und Mithilfe beim Einbau der Bewegungs-
landschaften in den Krippengruppen kamen wir dem Ziel wieder ein großes Stück näher. 
 
 
  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einzug der Kinderkrippe  
Seit 13.01.2014 sind die Kinder der beiden 
Kinderkrippengruppen in die neuen Räume in der 
Vorstadt gezogen.  Die Zimmer sind hell, freundlich 
eingerichtet und auf die Bedürfnisse der Kleinen 
abgestimmt. Unsere Kindergartenkinder kommen in 
ein paar Wochen nach. 
 

 
 

Auf unserer Homepage können Sie sich einen erblick zum Bauvorhaben verschaffen und die ersten Fotos der neuen 
Kinderkrippe ansehen: www.kita-waischenfeld.de. 
 
Spendenkonto: Kirchenstiftung Waischenfeld, Konto: 200014761, BLZ 773 657 92, Raiffeisenbank Waischenfeld,  
VWZW: Spende für die Kindertagesstätte                              

Weihnachtsmarkt auf der Burg Waischenfeld: 
Aus dem Bücherverkauf am Weihnachtsmarkt 
spendeten Carina Bartsch, Conny Wickles u. 
Christa Keller einen Betrag von 216,00 €. 
Susanne Klaus aus Siegritzberg und Sabine 
Wiegärtner spendeten ebenfalls ihren 
Verkaufserlös in Höhe von 70,00 €. 

Weihnachtsaktion:  
Auch in diesem Jahr haben  Unternehmer der 
Gemeinde anstelle von  Weihnachtsgeschenken  
für die Kunden den Betrag für unsere Kita gespendet:   
Kfz-Betrieb Heinz Grassinger, Hubenberg,  200,00 €, 
Kfz-Werkstatt Franz Bezold, Seelig,  220,00 €,   
Physiotherapiepraxis Forster, Waischenf, 250,00 € 
und Schreinerei Hofknecht, Waischenfeld, 200, 00 €. 
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Informationsvormittag zum Übertritt an 
das Gymnasium Fränkische Schweiz
Das Gymnasium Fränkische Schweiz Ebermannstadt
Naturwissenschaftlich-technologisches, Wirtschafts- und

Sozialwissenschaftliches Gymnasium mit 
sozialwissenschaftlichem Profil

sowie Ganztages- und Einführungsklasse
veranstaltet am

Samstag, den 22. Februar 2014, 10:00 Uhr
in der Schule einen Informationsvormittag, an dem die Eltern 
über den gymnasialen Bildungsweg, die Ausbildungsrich-
tungen am Gymnasium Fränkische Schweiz und die Vorausset-
zungen zum Übertritt unterrichtet werden. Anschließend stellen 
einzelne Lehrkräfte in verschiedenen Fachräumen Eltern und 
Schülern ihre Fächer vor. Den Kleinsten steht ein „Kindergar-
ten“ zur Verfügung, der von älteren Schülerinnen und Schülern 
sowie einer Kollegin betreut wird. Für das leibliche Wohl wäh-
rend dieses Informationsvormittags wird gesorgt.
E. Herrmann, OStD
Schulleiter

Informationen der 
Staatlichen Gesamtschule Hollfeld
Einladung zum Tag der offenen Tür
am Samstag, den 15. März 2014 ab 10:00 Uhr im Pädago-
gischen Zentrum der Gesamtschule verbunden mit Informa-
tionen zum Übertritt und einer Schulführung um 11:00 Uhr
Alle interessierten Eltern und Schüler haben Gelegenheit, die 
Klassenräume, und die Fachräume zu besichtigen.
In der Turnhalle finden Sportvorführungen und Spiele statt. Im 
Pädagogischen Zentrum werden verschiedene Aktionen dar-
geboten.
Speziell für die Kinder führen Lehrkräfte eine Schulhausrallye 
durch.
In Physik und Chemie zeigen Lehrkräfte interessante Versuche. 
In der Schulküche werden Muffins gebacken, die anschließend 
verzehrt werden können.
In den Computerräumen finden verschiedene Vorführungen 
statt; selbstverständlich wird auch zum Mitmachen eingeladen.
Das Rahmenprogramm der unterschiedlichen Fachschaften 
beinhaltet viele Aktivitäten zum Anschauen und Mitmachen.
Auch das Team unserer offenen Ganztagesschule steht für alle 
Fragen bezüglich der Nachmittagsbetreuung zur Verfügung.
Elternbeirat und SMV sorgen für das leibliche Wohl.
Mit freundlichen Grüßen
Ch. Scharfenberg, OStDin
Schulleiterin

Die Staatliche Gesamtschule Hollfeld
Pflicht- und Angebotsschule mit
Gymnasialzug
Ausbildungsrichtungen:
-	 mathematisch-technologischer Bereich
-	 sprachlicher Bereich
-	 gymnasiale Oberstufe mit Abitur in Hollfeld
-	 Einführungsklasse für Schüler mit mittlerem Schulabschluss 

als Übergangsmöglichkeit in die gymnasiale Oberstufe

Realschulzug
Ausbildungsrichtungen:
-	 mathematisch-naturwissenschaftlich-technischer Bereich 

(RS I)
-	 wirtschaftlicher Bereich (RS II)
-	 sprachlicher Bereich (RS IIIa)
-	 hauswirtschaftlich-musisch-ästhetischer Bereich (RS IIIb)

Mittelschulzug
mit folgenden Abschlüssen:
-	 erfolgreicher Abschluss der Mittelschule
-	 qualifizierender Abschluss der Mittelschule
und mit der Möglichkeit zum Übertritt in den Realschulzug nach 
der 9. Jahrgangsstufe.
Berufsorientierende Zweige der Mittelschule:
-	 Technik
-	 Soziales
-	 Wirtschaft

Mit mittlerem Schulabschluss zum Abitur
Informationen zur Anmeldung und Aufnahme 
in die Einführungsklasse 2014/2015 an der 
Staatlichen Gesamtschule Hollfeld
An der Staatlichen Gesamtschule Hollfeld wurde das Angebot 
durch die Errichtung einer Einführungsklasse erweitert.
Auch im Schuljahr 2014/15 ist wieder die Errichtung einer 
Einführungsklasse geplant.
Um wieder eine Einführungsklasse an der Gesamtschule Holl-
feld einrichten zu können, ist jedoch eine ausreichende Anzahl 
von Voranmeldungen von Schülerinnen und Schülern, die den 
mittleren Bildungsabschluss im Schuljahr 2013/14 erwerben, 
erforderlich.

Welches Ziel verfolgt die Einführungsklasse?
Der erfolgreiche Besuch dieser Klasse berechtigt zum Eintritt in 
die Qualifikationsphase (Jahrgangsstufen 11 und 12) des Gym-
nasiums. Eine Unterscheidung nach Ausbildungsrichtungen 
gibt es hierbei jedoch nicht.
Schülerinnen und Schülern mit mittlerem Bildungsabschluss 
soll der Übergang an das Gymnasium erleichtert werden. Dies 
geschieht in dieser Klasse durch:
•	 Eine gezielte Förderung in einzelnen Fächern, in denen 

Kenntnisse noch vertieft bzw. neu erworben werden müs-
sen (z.B. der 2. Fremdsprache)

•	 Die explizite Vorbereitung auf die verbindlichen Abiturprü-
fungsfächer (Mathematik, Deutsch, Fremdsprache).

Welche Voraussetzung gibt es für die Aufnahme? (§ 31 
GSO:)
•	 Mittlerer Schulabschluss (erworben an einer Realschule, 

Wirtschaftsschule oder im M-Zug der Mittelschule)
•	 Pädagogisches Gutachten der in Jahrgangsstufe 10 

besuchten Schule, in dem die Eignung für den Bildungsweg 
des Gymnasiums uneingeschränkt bestätigt wird.

•	 Einhaltung der Altersgrenze, d.h. der Schüler darf am 
30.6. im Jahr des Eintritts in die Einführungsklasse das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Bei Überschrei-
tungen entscheidet die Schulleitung über die Aufnahme.

Es ist kein bestimmter Notendurchschnitt erforderlich!

Wichtiges zur Anmeldung:
Voranmeldung:
M-Zug-, Real- und Wirtschaftsschüler, die sich in der 
Abschlussklasse befinden und die Einführungsklasse der 
Staatlichen Gesamtschule Hollfeld besuchen möchten, melden 
sich über ihre Schule nach Ausgabe des Zwischenzeugnisses 
mit dem speziellen Formular bis 01.03.2014 an der Staatlichen 
Schulberatungsstelle für Oberfranken für die Einführungsklasse 
an.
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Endgültige Anmeldung:
•	 Termin der Anmeldung: 21. - 25. Juli 2014 im Sekretariat 

der Gesamtschule Hollfeld
•	 Eine Anmeldung ist auch ohne erfolgte Voranmeldung mög-

lich
Folgende Unterlagen werden benötigt:
•	 Abschlusszeugnis im Original
•	 Geburtsurkunde
•	 Anmeldeformular mit Unterschrift eines Erziehungsberech-

tigten
•	 Pädagogisches Gutachten der besuchten Schule.
Weitere Informationen finden Sie unter www.schulberatung.
bayern.de/schulberatung/oberfranken unter Aktuelles - Flyer, 
Links zur Einführungsklasse.
Die Formulare zur Voranmeldung und zur endgültigen Anmel-
dung können ebenfalls von dieser Internetseite heruntergela-
den werden.	

Fachoberschule Fränkische Schweiz: 
Informationsabende zum Übertritt 
in die Fachoberschule
Die private staatlich anerkannte Fachoberschule Fränkische 
Schweiz in Ebermannstadt mit den Ausbildungsrichtungen 
Sozialwesen, Wirtschaft und Verwaltung, Gestaltung, sowie 
Agrarwirtschaft, Bio- und Umwelttechnologie, veranstaltet am 
30.01.2014, um 19.30 Uhr, und am 10.02.2014, ab 18.30 Uhr, 
einen Informationsabend zum Übertritt in die Fachoberschule.
Schulleitung und Lehrkräfte stellen die Ausbildungsrichtungen vor 
und zeigen beruflich orientierte Wege zur Hochschulreife auf.
Weitere Informationen unter 09194-7222790 oder www.senivita-
schulen.de.

Pfarrgemeinderatswahlen 2014  
Pfarrei  Waischenfeld 
 
Wahltermin: 16.02.2014 
 
Gewählt werden 9 Mitglieder 
für den Pfarrgemeinderat 
 
Wahlort: Pfarrheim in Waischenfeld 
 
Öffnungszeiten des Wahllokals:  
Sa. 15.02.14  von 18.00 bis 21.00 Uhr 
So. 16.02.14  von   8.00 bis 15.30 Uhr 
 
Wahlberechtigt sind alle katholischen Christinnen und 
Christen, die im Bereich der Pfarrgemeinde ihren 
Hauptwohnsitz haben und am Wahltag das 14. Lebensjahr 
vollendet haben oder falls jünger, wenn sie das Sakrament 
der Firmung empfangen haben. 
 

Die Kandidatenliste kann in der Pfarrkirche und in der 
Stadtkapelle sowie auf der neuen Homepage der  Pfarrei 
unter www.pfarrei-waischenfeld.de  eingesehen werden. 
Briefwahlunterlagen können ab sofort im Pfarramt 
beantragt werden (Tel.: 226). 
Alle Pfarreimitglieder sind eingeladen, am Wahltag ihre 
Stimme abzugeben und damit ein Zeichen zu setzen nach 
dem Motto: Meine Stimme für Gott und die Welt! 

Waischenfelder Ministranten 
sagen DANKE

Beim Helfertreffen am 19.01.2014 im Pfarrheim bedankten sich 
die Waischenfelder Ministranten mit einer gemütlichen Kaffee-
runde bei allen, die sie während des Jahres bei ihrem Dienst 
unterstützten.
Ein Highlight war die diesjährige Sternsingeraktion. Fleißige 
Helfer aus der Pfarrei hatten neue Gewänder angefertigt. Der 
Erlös der Sternsingeraktion in Höhe von 6.127,43€ kommt 
einem Schulprojekt im Senegal zugute.
Die Ministranten bedankten sich auch bei Alfred und Waltraud 
Görl aus Breitenlesau (Bild m. Pfr. Dettenthaler und den Ober-
ministranten). Die Bäckerei Görl spendet jedes Jahr den Teig 
für den Plätzchenverkauf beim Waischenfelder Weihnachts-
markt.

Februar
Sonntag, 16.02.
	 Pfarrgemeinderatswahl, Pfarrei Waischenfeld

Dienstag, 18.02.
14.00 Uhr	 Seniorennachmittag im Pfarrheim, Pfarrei 

Waischenfeld

Samstag, 22.02.
19.30 Uhr	 Schützenfasching im Schützenhaus Nankendorf, 

Schützenverein Hirschensprung Nankendorf

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelfranken 
(LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund (BfA)
Am Dienstag, 11.03.14 findet in der Zeit von 13.30 bis 15.30 
Uhr im Rathaus Waischenfeld, II. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sit-
zungssaal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Frau 
Mühlhäußer) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und 
Beitragsangelegenheiten erhalten.
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VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Nur nach telefonischer Vereinbarung bei:
Kreisverband Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36
95444 Bayreuth
Telefon: 0921/759870 - Telefax 0921/7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de
Zusätzlich findet am zweiten Mittwoch im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr ein Sprechtag im Rathaus Hollfeld statt. Auch hier 
wird um telefonische Vereinbarung eines Termins beim Kreis-
verband in Bayreuth gebeten.

Der Förderverein Kunstforum 
Waischenfeld e. V.
sucht „Verborgene Talente und  
Nachwuchskünstler“
Für die erste Saisonausstellung vom So., 06. April bis So., 
18. Mai 2014 sind noch Plätze frei.
Dieser Aufruf richtet sich nur an Bewerber, die noch keine Aus-
stellungserfahrung haben!
Sie sind kreativ und künstlerisch tätig, z. B. im Zeichnen, Malen, 
Fotografieren oder Gestalten von Objekten und Sie möchten 
gerne einmal ihre Lieblingswerke in einer Ausstellung zeigen 
und dabei die notwendigen Schritte für eine öffentliche Präsen-
tation in einer Galerie kennenlernen!
Ob Sie sich in der Ausbildung (Jugendliche ab 14 Jahre), im 
Berufsleben oder im Ruhestand befinden, melden Sie sich. 
Bitte signalisieren Sie uns umgehend Ihr Interesse per e-mail 
mit zwei bis drei digitalen Fotos Ihrer ausgewählten Arbeiten 
in hoher Auflösung und guter Qualität, einen Lebenslauf mit 
künstlerischem Schwerpunkt, Adresse und Tel.-Nr.
Bei Annahme erhalten Sie umgehend weitere Informationen zur 
Ausstellung und ein Anmeldeformular, dass Sie unterschrieben 
bis zum 20. Februar 2014 (Anmeldeschluss!) zurücksenden.
Zum Vorbereitungsgespräch treffen wir uns am Samstag, 08. 
März 2014, 17.00 Uhr, in der Kunstgalerie Burg Waischenfeld.
Die bis dahin gedruckten Einladungsflyer werden bei dem Tref-
fen an alle Aussteller verteilt. In den Ausstellungsräumen wird 
die Platzzuordnung der Exponate festgelegt und alle wichtigen 
Details für eine Galerieausstellung besprochen.
Der Förderverein Kunstforum Waischenfeld e. V. freut sich auf 
Ihre Bewerbung, auf die gemeinsame Organisation und vor 
allem auf eine spannende und erfolgreiche Ausstellung in der 
Kunstgalerie Burg Waischenfeld.
Ausstellungsbeginn: Sonntag, 06.04.2014, mit feierlicher Eröff-
nung (Vernissage) um 11.00 Uhr
Ausstellungsende: Sonntag, 18.05.2014, 17.00 Uhr, anschlie-
ßend Abbau
Öffnungszeiten der Galerie: Mittwoch bis Sonntag, jeweils 
von 11.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung
Anfragen und Bewerbungen an Elvira Gerhäuser, Telefon 0 92 
02 - 94 00 00 oder 01 51 25 69 18 82, E-Mail: eghs@me.com

Schützengesellschaft Waischenfeld e.V.
Die Schützengesellschaft Waischenfeld lädt alle Mitglieder 
recht herzlich zum Königsschießen auf der Burg Waischenfeld 
ein.

Termine:
Samstag, den 08.02.2014	 von 17.00 bis 21.00 Uhr
Sonntag, den 09.02.2014	 von 13.00 bis 20.00 Uhr
Die Königsproklamation findet am 15. März 2014 im Gasthaus 
Jöbstel statt.

VdK-OV-Waischenfeld
Der VdK-OV-Waischenfeld lädt alle seine Mitglieder zu einem 
gemütlichen Sonntagnachmittag nach Waischenfeld ins Cafe 
Jöbstel ein. Lustige Geschichten und gute Laune darf jeder 
mitbringen.
Wann: 	 Am Sonntag, den 16.02.2014, Beginn: Wie immer um 

15.00 Uhr
Wo: 	 Cafe Jöbstel in Waischenfeld
1. Vorsitzender Schüpferling Herbert

Malteser Hilfsdienst 
e. V.

Bischof-Nausea-Platz 3,   
91344 Waischenfeld,  
Tel.: 09202-95143.

Ortsversammlung
Wir möchten alle ordentlichen Mitglieder des Malteser Hilfs-
dienst e. V. der Gliederung Waischenfeld zur diesjährigen Orts-
versammlung am Freitag, 21.02.2014 herzlich einladen.
Auf der Tagesordnung stehen:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Jahresabschluss u. Kassenbericht
3. 	 Einsatzstatistik
4. 	 Tätigkeitsbericht Rettungsdienst
5. 	 Tätigkeitsbericht Katastrophenschutz und Ausbildung
6. 	 Tätigkeitsbericht Jugend
7. 	 Rückblick Ortsbeauftragter
8. 	 Ausblick 2014/2015
9. 	 Wünsche und Anträge
Beginn ist um 19:30 Uhr im Sitzungssaal Bischoff-Nausea-Platz 3.
Erhard Klaus	
Ortsbeauftragter  
Malteser Waischenfeld	

Malteser Jugend
Dankeschön
Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die uns während des letzten Jahres 

und vor allem bei unserer Weihnachtsaktion „Weihnachten für 
alle“ so wunderbar unterstützt haben.
Durch Ihre Hilfe konnten wir wieder über 60 Menüs austeilen 
und somit bei vielen Leuten ein Lächeln aufs Gesicht zaubern. 
Gerade zur Weihnachtszeit kommt diese Aktion im Herzen der 
Menschen an.

Frauenfasching in Breitenlesau
Am Freitag, den 21. Februar 2014 findet der Frauenfasching 
im Bürgerhaus in Breitenlesau statt.
Für gute Stimmung sorgen die Gruppe „Franken-Top“, die 
Tanzgruppe „Danza del Sol“ aus Heiligenstadt und weitere 
Showeinlagen.
Masken sind erwünscht.
Einlass:	 19.00 Uhr
Beginn:	 20.00 Uhr




